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Tagesordmwg
für die

M chius nn Sitzn W
der Stadtverordneten Versammkmg

Montag 25 Oktober cr Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Feststellung des Fluchtlinien Regulirungsplanes für den
Mühlrain

2 Erwerb von Terrain vom Grundstück gr Wallstr 1
3 Ertheilung des Zuschlages zum Pachtgebote für Sand

und Kiesausladeplätze in den Pulverweiden
4 Ertheilung der Decharge über die Rechnungen der

katholischen Schule pro 1883/84 1884/85 u 1885/86
5 Ertheilung der Decharge in Ansehung der Geld und

Material Rechnung über den Pflastersteinfonds pro
1885

Geschlossene Sitzung
6 Definitive Uebertragung einer Büreau Assistenten Stelle

bei der Polizei Verwaltung an den Polizei Serganten
Schied

7 Wahl von drei Vertrauensmännern für den beim hies
Amtsgericht zusammentretenden Ausschuß zur Herstel
lung der Jahresliste der Schöffen und Geschworenen

8 Wahl dreier unbesoldeten Stadträthe
9 Wahl eines besoldeten Stadtraths

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Aus der Stadt md Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
Besichtigung Gestern Nachmittag 3 Uhr fand

höhererseits eine Besichtigung der Anlagen zur Klärung
städtischer Abfallwässer am Siechenhausplatz statt Zu
derselben waren erschienen die Herren Oberpräsident von
Wolfs aus Magdeburg die Regierungspräsidenten von
Diest aus Merseburg von Wedell Piesdorf aus
Magdeburg Regierungsbaurath Michaelis Gewerberath
Neubert und andere Mitglieder der Königlichen Regie
rungen von hier bemerkten wir die Herren Oberbürger
meister Staude Geheim MediziualrathPros Krahmer
Wasserbau Inspektor Brünecke Regierungsrath Gneist
sowie eine Anzahl Mitglieder des Magistrats zahlreiche
Stadtverordnete und Fachmänner Die Anlagen wurden
in allen ihren Einrichtungen einer eingehenden Prümng
unterzogen Nach Beendigung derselben besichtigten die
vorgenannten Herren den neuerbauten Kanal der Thor
straße Zu diesem Zwecke war der am Böllbergerweg
liegende seitliche Eingang zu dem betr Kanal sowie der
letztere auf einige 100 Meter beleuchtet Die durchaus
solide und schöne Ausführung des Kanals fand allseitigen
Beifall

Kleine Mittheilungen
Vin seltener Fischt ist seit einigen Tagen im Garten

des Sedan Panorama Restaurcmts in Berlin zu sehen Hol
steinische Fischer fingen das Thier in der Nacht vom Freitag
zum Sonnabend in der Wiener Bucht des Kieler Hafens Sie
waren dorr auf Fischfang begriffen als plötzlich vor ihnen im
Wasser ein starkes Tosen entstand dessen Ursache sie bei dem
herrschenden Nebel nicht sofort ergründen konnten Sie fuhren
darauf zu und fanden im flachen Wasser den erwähnten Fisch
den sie erst nach hartem Kampfe und nachdem ihnen andere
Fischer zur Hilfe gekommen waren leider nur todt fangen
konnten Professor Mob ins in Kiel dem der Fisch sofort ge
zeigt wurde erklärte wenigstens nach den Aussagen des Aus
stellers daß er die Svezies des Thieres erst nach der Skelet
tirimg desselben genau bestimmen könne Der Fisch der LA m
lang und ca 1000 Psund schwer ist hat eine schwarzgraue
Farbe je eine Seiten zwei Schwanz und eine Rückenflosse
rechts oben Hinren in dem auffallend spitzen Maul 5 vorn 9
Zähne links oben hinten 3 Zähne dann eine Lücke und eben
falls 9 Vorderzähne Im Unterkiefer finden sich vorn je 8
hinten je 7 Zähne 4 Zähne hat das Thier das männlichen
Geschlechts ist verloren Vielleicht ist dasselbe ein Delphin
Bastard

sHolländische Volkssitten Der Köln Ztg wird
aus Amsterdam den IS Oktober geschrieben Wie sich Volks
sitten trotz Telegraphen und Eisenbahnen unverfälscht erhalten
davon giebt die Nieuwe Rotterdam fche Courant aus Oud
Beierland Provinz Südholland ein sprechendes Beispiel
Von den zwölf Monaten die das Jahr hat ist für junge un
verheirathete Leute der Oktober der wichtigste Die vier Sonn
tage die in diesem Monat vorkommen sind hier bekannt unter
den Namen Schautag Kykdag Wähltag Kiesdag Kauftag
Koopdag nnd Nehmtag Neemdag Am ersten Donnerstag

im November ist nämlich in Oud Beierland Kirmes und mit
Rücksicht darauf haben die vorhergehenden Sonntage die ge
nannten Namen erhalten Am Schautag spazieren die
Jungen und die Mädchen durch das Dorf natürlich im besten
Staat man thut als kenne man sich gegenseitig garnicht aber
man denkt doch über diese oder jene bis endlich der Wähltag
kommt Dann hat der Bursche feine Wahl schon getroffen und
weiß welche Dorfschöne er einladen wird mit ihm Kirmes zu
halten man grüßt einander aber dabei bleibt ee auch bis
der Kauftag angebrochen ist Dann ist es Sitte daß die
Burschen den Madchen das Taschentuch abnehmen und wenn
das Mädchen dies zuläßt so weiß der Bursche daß er ihm
nicht gleichgiltig ist Dieses Pfand wird dann bis zum Nehm
tag bewahrt wo die eigentliche Bildung der Paare stattfindet
und das Mädchen das sich sein Taschentuch hat rauben lassen
wird sich niemals weigern mit dem Ränber desselben gemein
schaftlich Kirmes zu hallen Die Eltern haben gewöhnlich
nichts dagegen einzuwenden da dies ja doch nur für die Zeit
der Kirmes gilt und die Burschen bald aus eine sehr einfache
Weise dahinter kommen ob ihr weiterer Besuch im Hause des
Mädchens erwünscht ist oder nicht Nach Ablauf der Kirmes
nämlich bekommt das Mädchen einen Kuchen mit nach Hause
und dann kommt der Bursche am folgenden Sonntag zum Kaffee
bekommt er nun die Kruste des Kuchens vorgesetzt dann weiß
er daß es aus und für ihn nichts zu holen ist erhält er
aber ein Mittelstück dann ist dies für ihn ein Beweis daß er
wieder kommen darf und die Gunst des Mädchens die dann
später seine Frau wird erworben hat

Halle sches Tageblatt
fDer naturwissenschaftliche Verein für Sach

sen und Thüringens nahm gestern nach langer Ferien
Pause unter Vorsitz des Herrn Prof Kirchner seine Sitzungen
in Stadt Hamburg wieder auf Zunächst wurde Ge
schäftliches verhandelt und speziell auf die am 31 Okto
ber in Kösen stattfindende Generalversammlung hingewiesen
zu welcher alle Freunde der Naturwissenschaften Zutritt
haben auch wenn sie nicht Mitglieder sind Die Ver
sammlung findet im muthigen Ritter statt und ist ein
zahlreiches Erscheinen ver Mitglieder sehr wünschenÄverth

Während der Ferien ist ein verdientes Mitglied des
Vereins Herr Berginspektor Kahlenberg gestorben und
ehrte die Versammlung das Andenken des Verstorbenen
durch Erheben von den Plätzen Weitere Mittheilungen
betrafen die während der Ferien eingelaufenen Bücher
die Ausgaben des dritten Hefts der VereinsfchM und
die in der nächsten Sitzung durch Herrn Prof Lnedecke
stattfindende Versteigerung einer Mineraliensammlung
Herr Lehrer Bier hatte eine sehr kräftig entwickelte Erd
nußpflanze mitgebracht welche er aus einer afrikanischen
Erdnuß die er bei den in der Schulklasse angestellten
Keimversuchen mit pflanzte gezogen hat Die Pflanze
hat 6 8 gelbe Schmetterlingsblüthen und zwar am
Grunde der Stengel getragen so daß beim Austopfen auf
das Vorhandensein von Früchten gehofft werden darf
Hierzu bemerkt Herr Dr Heyer daß die Erdnuß nament
lich in Virginien viel angebaut wird und die gerösteten
wohlschmeckenden Früchte fast allenthalben in den Verei
nigten Staaten von Jung und Alt gern verspeist werden
Bekanntlich wird aus der Erdnuß die einen Haselnuß

kernartigen Geschmack hat ein feines Speiseöl gewonnen
Die Rückstände geben gute Futterkuchen sür das Vieh
Herr Dr Heyer zeigte einen verhältnißmäßig gut erhal
tenen Kohlkops vor der 10 Jahre unter einer der großen
Salzschutthalden von Douglashall bei Staßfurth gelegen
hat welche jetzt abgetragen und zur Ausfüllung derHohl
räume im Salzbergwerk verwendet werden müssen Herr
Privatdozent Dr Erdmanu hielt einen Vortrag über
Mangan Eisen und Chrom und deren vielfache Verbin
dungen Eine derselben das Chrom Oxydulsalz absorbirt
als flüssige Lösung wie Herr v d Psordten in Mün
chen gefunden hat den Sanerstoff der Luft in überraschend
intensiver Weise und war dies an dem vom Herrn Pri
vatdozent Dr E ausgeführt Experiment deutlich zu er
kennen Herr Dr Teuchert machte auf einen auch in
ver hiesigen Geschäftswelt neu aufgetauchten Schwindel
aufmerksam die Verfälschung des weißen Senfs durch
Rapssamen In unserem Blatte bereits ausführlich er
örtert Ein tzaupterkennungsmittel der Verfälschung ist
das Quellenlassen der Körner Der Senf wird schleimig
und klebt zusammen der indische Raps bleibt dagegen ss
gut wie unverändert außerdem hat letzterer eine Furche
der Senf dagegen nicht Im Uebrigen gleichen sich die
Körner an Größe und Farbe Der Werth des indischen
Raps ist beim Einmachen von Senfgnrken c gleich Null

lEine lustige Ainekdote aus Neuseelands erzählt
der englische Geschichtsschreiber Froude in seinem Buche Oce
ania Die Fr Z giebt dieselbe wie folgt wieder Ein
Missionar und der Häuptling Tekoi waren intime Freunde
Tekoi hatte viele treffliche Eigenschaften er war ehrlich tapfer

aber dem Trinken konnte er nicht widerstehen Da sagte
der Mann Gottes zu ihm Tekoi guter Mann ich liebe Dich
sehr Trinke kein Feuerwasser Wenn Du es thust so wirst
Du Dein Eigenthum Deinen Charakter Deine Gesundheit ja
Dein Leben verlieren Schlimmeres noch wird Dir begegnen
Du wirst Deine unsterbliche Seele verlieren Der Häupttiug
hörte mit unbeweglicher Miene zu Dann ging er nnd kehrte
Monate lang nicht wieder Ein Jahr später kam der Missio
nar durchnäßt und schlotternd von einer Rundreise in seine
Wohnung zurück Nach dem Nachtessen fühlte er wie trotz der
warmen Kleider die Kalte ihn ergriff Er befürchtete eine
Krankheit und kam anf den Gedanken ein Glas Whisky mit
Zucker Zitrone und heißem Wasser zu mischen Das duftende
Gemisch war gebraut das Glas berührte die Lippen da schaute
ein tätowirtes Gesicht durch die Thürspalte ein Körper folgte
und herein trat Tekoi Kleiner Vater sagte er wenn Du
Feuerwasser trinkst wirst Du Dein Eigenthum De nen Cha
rakter Deine Gesundheit ja Dein Leben verlieren aber das
soll Dir nicht zustoßen Deine unsterbliche Seele ist kostbarer
als die meinige Das Trinken wird mir weniger schaden als
Dir Um Deine Seele zn retten will ich das Gas selbst
austrinken

I Ein Hauptmann als Dieb j Der Polizei in Neuen
burg gelang es am letzten Sonnabend einen französischen Jn
fanterie Hauptmann Deserteur der Garnison in Amelies les
Bains Pyrenäen zu verhaften welcher mit der Kasse seiner
Kompagnie das Weite gesucht halte Er hat bereits den Dieb
stahl eingestanden und wird ohne Zweifel den französischen
Militärbehörden ausgeliefert Werder

sDie Spottverse der Mummelsee Nixe an einen
Theologen der sich im Fremdenbuch zu Lörrach gerühmt hatte
unbeanstandet von ihr den Mummelsee dmchschwommen zu
haben und die mit der drastischen Wendung schließen So aber
bist Du mir Wichse Die Nixe werden von Einem der sich
auf Schwimmen und Nixen versteht folgendermaßen glossirt

Die Sache mit der Nixe
Ist eine alte Wichse
Schon Hunderte haben den See durchschwömmen
Und keinen hat die Nixe in Arm genommen
Es that es erst kürzlich was willst Du noch mehr
Ganz unbehelligt ein Redakteur
Was sollte denn g rade nen Theologen
Zu schonen das Nixchen auch haben bewogen
Ein kräftiger feister Gottismann
Gewißlich ein Nixchen wohl reizen kann
Und umgekehrt gleichfalls drum laßt jetzt die Wichse
Die alte vom Pfaff und der

Mumm els eenixe
fEine seltsame Grabschriftj findet sich auf einem

Kirchhofe in Brigthon Sie lautet wie folgt Zum Andenken
der Jungfrau Wöbe Heßel Sie war geboren zu Stepney und
diente viele Jahre als gemeiner Soldat im fünften Infanterie
Regiment Sie machte in mehreren Theilen von Europa eine
Reihe Feldzüge mit und focht unter andern auch in der merk
würdigen Schlacht vou Fontenay 1745 wo sie einen Bajonett
stich in den Arm erhielt König Johann IV gab ihr in ihren
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Erwähnt wurde daß auch in unserm Raps sich Senfö
befindet und empfiehlt es sich nicht die Rapskuchen auf
zuweichen weil dies die Senfölbildung befördert und die
Milch und Butter von den mit solcher Lösung getränkten
Kühen schlecht schmeckt Rapskuchen trocken verfüttert hat
keine dergleichen nachtheilige Wirkung Eine Mittheilung
des Herrn Oberst v Borries daß in Defsau eine größere
Anzahl von Bleivergiftungen 30 hervorgerufen durch
den Genuß von Wasferleitungswasser vorgekommen ist
gab Veranlassung zu einer näheren Erörterung seitens es
Herrn Dr Teuchert Reines destillirtes Wasser löst
ziemlich große Mengen von Blei ebenso stark salzhaltige
Wässer Es giebt aber ein Mittelding von Wässern
welche sich dem Blei gegenüber indifferent verhalten In
dieser glücklichen Lage sind wir in Halle denn unjer
Wasser ist absolut bleirein Frühere von ihm mit Dcssaner
Wasser angestellte Versuche ergaben in dem Wasser Spuren

von Blei Bekannt ist daß Wasser welches mit etwas
Kohlensäure imprägnirt und in Bleiröhren stehen gelassen
wurde sehr bald reichliche Spuren von Blei aufweist
Man begegnet dieser Kalamität dadurch daß man bei
kohlesäurehaltigem Wasser verzinkte oder innen geschwefelte
Bleiröhren beim Legen der Wasserleitung verWendel
Gesagt wurde hierzu noch daß die Innerste durch die
Harzbergwerke so bleihaltig geworden ist daß wenn sie
die Wiesen überschwemmt das Gras nicht als Futter
verwendet werden kann weil die Thiere von dem Genuß
desselben krank werden und vielfach auch verenden

sDer ornithotogische Central Verein für
Sachsen und Thüringens hielt gestern Abend in
Kohl s Restaurant eine Versammlung ab Der Vor

sitzende Herr Buchhändler Stock Halle hielt einen Vor
trag über Ehrenpreise und die verschiedenen Arten der
Prämiirung bei Ausstellungen Hieran schloß sich der
Vereinsbericht über den Bruteierverkaus von Rassegeflügel
Das Stiftungsfest im nächsten Monat wird in der bisher
üblichen Weise durch ein gemeinsames Abendessen im Ver
einslokale gefeiert werden Die beschlossene Ausstellung
von Geflügel aller Art findet Ende März 1887 im
Hofjäger statt An ihr wird wie man hofft auch der

Klub deutscher und österreich ungarischer Geflügelzüchter
dessen Vorsitzender Herr Kommerzienrath Du Roc in
Braunschweig ist theilnehmen

Aerzte Verba nd s Zn der gestern stattgehabten
Herbstversammlung des Aerzte Verbandes hatten sich die
Mitglieder soweit sie sich ihrem Berufe hatten entziehen
können im Stadtschützenhause Hierselbst versammelt Der
Vorsitzende Herr Sanitäts Rath Professor Dr Hüllmann
eröffnete die Versammlung nach Begrüßung der Anwesen
den durch die geschäftlichen Mittheilungen Der Personal
bestand ist demnach derselbe wie am 20 Juni cr nämlich
158 Mitglieder wovon 121 Preußen und 37 Anhaltiner
sind Nach diesen Berichten kam die ungünstige Stellung
der Aerzte des Bitterfelder Kreifes gegenüber den Kran
kenkassen zur Sprache wogegen es kein anderes Mittel

letzten Lebensjahren eine reichliche Pension Sie starb zu Brig
thon das seit langer Zeit ihr Wohno war am 12 Dezem
ber 1821 hnndertacht Jahre alt Dieier Stem deckt ihr
Grab

jZwei Epigramme Der Schausp e er und Schrift
steller Alois Wohlmuth welcher gegenwärtig mit gutem Erfolg
am Münchener Hoftheater gastirt veröffentlicht in An der
schönen blauen Donau folgende gelungene Epigramme

Einem aufgeblasenen Schauspieler
Er ist die Sonne unter uns

Nimmt Euch das Wunder
Bei Tage glänzet sie
Doch Abends geht sie unter

Einem andern Schauspieler
Lang hat studirt der Herr Papa

Mit Dir den Richard wie es heißt
Man sah den Vater sah den Sohn

Es fehlte nur der heil ge Geist

Theater und Musik
jDie Schauspieler und der Wahnsinn, Es ver

lautete seinerzeit daß der englische Schauspieler Mr Fisher
welcher in Wien die englische Rolle des Ko Ko im Mikado
spielte vor der Abreise der Gesellichaft aus Wien geisteskrank
wurde und m einer Heilanstalt zurückgelassen werden mußte
Die Pall Mall Gazette hat sich nun in Folge dieses Vor
falles an die berühmtesten englischen Schauspieler uud Direk
toren mit der Frage gewendet Ist eine lange Reihe von
Darstellungen derselben Rolle geistigen Kräften des Künstlers
schädlich Obgleich nun nachträglich gemeldet wurde Mr
Fisher sei keineswegs geisteskrank gewesen und daß er jetzt voll
ständig gesund ist so sind doch immerhin die Antworten inter
essant welche der Pall Mall Gazette aus dem erwähnten
Anlasse zugekommen sind Der berühmte Henry Jrving
schreibt Ich glaube nicht mit Bestimmtheit diese Frage be
antworten zu können Ich persönlich habe dieselbe Rolle nie
mals häufiger als 300 Male gespielt Diese Reihe von Vor
stellungen hat kein einzigesmal meiner Gesundheit irgendwie
geschadet Aber wenn von tausend Aufführungen die Rede
wäre dann wer weiß Uebrigens ist dies nur eine Frage
des Temperaments Es giebt Künstler welche beim Spielen
ein wahres geistiges Vergnügen empfinden nach Diderot be
steht die erste essentielle Eigenschaft eines guten Künstlers
darin immer Herr über sich selbst sein zu können Wer sich
selbst beherrscht wird nicht müde durch das lange Jnterpretiren
derselben Rolle denn er entdeckt in ihr immer neue Seiten er
vervollkommnet sich immer mebr und spielt jeden Tag in einer
anderen Weise Andere Künstler hingegen wiederholen gleich
Papageien die Worte die ihnen der Autvr in den Mund legt
Es ist offenbar daß Leuten solcher Art geistiger Sckwäche
anheimfallen welche man Verblödung nennt Lesenswerth
ist auch die Antwort des Direktors des Drury Lane Theaters
Mr Augnst Harris Nein tausendmal nein Der Schau
spieler kann nicht ungestrast eine und dieselbe Rolle in s End
lose spielen besonders wenn er sensitiver Natnr ist Wenn
man auf eine und dieselbe Klaviertaste hämmert so giebt die
Saite nach und reißt zuletzt Aehnlrtes ereignet sich besonders
bei Künstlern nervösen Temperaments welche noch obendrein
ihre Rollen mit allerlei Faxen und Grimassen auszustatten
haben Zum Beweis dafür wie richtig meine Behauptung ist



gäbe wie vor allem Herr Professor Dr Sceligmüllcr
betonte als dieses daß sie selbst einig seien untereinander
zusammenhielten und sich nicht scheuten selbst einen Ver
lust zu ertragen um das Ansehen ihres Standes zu
wahren Sodann stattete der Herr Medizinal Rath
Richter aus Dessau Bericht ab über die Verhandlungen
des letzten deutschen Aerzte Tages Auch stimmte er dem
Vorhergesagten bei und ermähnte zur Einigkeit zum Zu
sammenhalten und zur Erhaltung ihres Staudesbewußt
seins Herr Dr Hildebrandt aus Hettstedt hielt sodann
einen Vortrag über Choleeystotomie mit Vorstellung eines
vollständig geheilten Falles Nach diesem Vortrage
theilte in der darüber angestellten Diskussion der Herr
Vorsitzende mit wie durch Zufall er einst gefunden habe
daß ein vorzügliches Mittel gegen Gallensteine die Witte
kinder Soole sei und er selbst wende zunächst bei allen
mit jenem Uebel behafteten Patienten dieses Mittel an
und fast immer mit Erfolg Herr Dr Gräfe aus Halle
brachte sodann einen Vortrag über die Behandlung der
Hysterie worin er erklärte daß hierbei vor allem das
Vertrauen des Patienten gegenüber dem Arzt unbedingt
geboten sei Die Diskussion über diesen Vortrag wurde
bis zur nächsten Versammlung verschoben Der Herr
Vorsitzende sprach zum Schluß allen Rednern den wärm
sten Dank aus

Theaternachricht Wie wir vernehmen soll sich
die Nachricht bestätigen daß Frau Julie Behre welche
am vergangenen Montag mit Erfolg in Donna Diana
auftrat aus dem Verbände unserer Bühne ausscheidet
Sollte sich diese überraschende Nachricht bewahrheiten so
dürste sich für unsere Bühne bei Besetzung der heroischen
und tragischen Rollen eine unter Umständen empfindliche
Lücke geltend machen

Stadt Thater In der Sonntag Abend zur
Aufführung gelangenden Oper UartliA wird außer dem
neu engagirten lyrischen Tenor Herr Hindemann wel
cher denLyonell singt auch eine neueAltistin Frl Gold
stick e r welche früher in Karlsruhe und Cöln mit Erfolg
thätig war in der Rolle der auftreten Frau
C h arle s Hirs ch MiuMg singt im 4 Akt als Einlage das
inderBarbiervorstellungmitso großemBeifalleanfgenommene
russische Lied Die Nachtigall Am Montag den 25 d wird
Tilli Lustspiel von Franeois Stahl zur Zeit eines der

beliebtesten Repertoirstücke des königl Schauspielhauses in
Berlin in Scene gehen Die Hauptrollen sind den Damen
Frl Lehmann und Bensberg sowie den Herren Bauer
Müller und Mauthner übertragen Donnerstag den 28 d
erfolgt die erste Aufführung des Othello Von heute
ab ist ein Abonnement auf Garderobe eingerichtet und sind
Abonnementsbücher zum Preise von 4 M gültig für 38
Vorstellungen an der Kasse zu haben

Die gestrige Vorstellung Wallensteins Tod
wurde mit dem Besuche der Spitzen unserer Regierungs
behörde ausgezeichnet Der Herr Oberbürgermeister Staude
geleitete nach dem ersten Akte die Herrschaften auf die
Bühne allwo sich der Herr Oberpräsident v Wolfs Herrn

diene der Umstand daß jeden Augenblick Künstler im Bureau
erscheinen welche nach einer Serie von Wiederholungen eine
Pause behufs geistiger Erholung verlangen

Adolf Link ist wie das Kabel aus New Aork meldet am
18 d M als Marsillae in der Nanon am Thalia Theater
zum ersten Male aufgetreten und hat einen stürmischen Erfolg
davongetragen Auch der dort sehr beliebte Komiker Lube der
sich vsn Amerika verabschiedet hatte ist renmüthig in New Iork
wieder angekommen und trat vor einem ausverkauften Hause
wieder auf

JnPeoPle s Theatre zu Bowery in den Vereinigten
Staaten sprang ein Schauspieler welcher im Stücke aus dem
Gefängnisse zu fliehen hat aus einem zwanzig Fuß hohen
Fenster und seinen Ansatz zu hoch nud den Sprung zu weit
nehmend Polterte er mitten in die Proseeniuslvge welche von
Herrn und Damen angefüllt war unter die erschrockene Ge
sellschaft hinein wobei mehrere Stühle zerbrochen und zwei
ältere Damen ziemlich schwer verletzt wurden Der Schau
spieler selbst wurde blutend und besinnungslos aus der Loge
getragen die Vorstellung unterbrochen

Das Andenken Julius Mosen s des im Jahre 1867 zu
Oldenburg als Dramaturg des dortigen Hoflheaters gestorbe
nen Dichters soll in seiner Heimat dem sächsischen Voiglande
durch ein Gedenkbild verewigt werden und z r ar soll ihm in
Marieney wo Mose am 8 Juli 1803 als Sohn eines Schul
lehrers geboren wurde in der Kreisstadt Planen wo er auf
dem Gymnasium zu seinem Studium als Rechtsgelehrter vor
gebildet wurde je ein einfaches aber würdiges Denkmal er
richtet werden Die betreffenden Comites sind eifrig bemüht
die zur Ausführung nöthigen Mittel zu sammeln

Der d eutsche Liederkranz in Newyork zählt wie
sich aus dem jüngst erstatteten Jahresbericht ergiebt 1557 Mit
glieder die letztjährigen Einnahmen bezifferten sich auf 76,498
Dollars denen allerdings die Ausgaben mit 73,686 Dollars
gegenüber stehen Das Vermögen des Vereins betrug am 1
Oktober 127 469 Dollars

Im Deutschen Theater Berlin wird die Hauptrolle
in Paul Herse s Schauspiel Die Hochzeit auf dem Aventin
Joseph Kainz den Kaiser Caligula der jedoch nur episodisch
behandelt ist Dr Max Pohl spielen Die Ausstattung des
Kaiserlichen Rom wird nach dem B T mehrere interessante
Überraschungen bringen

Liszt s Grab Aus Beyreuth wird der N Fr Pr
gemeldet Die Frage der Ruhestätte Liszt s ist endgiltig ent
schieden Die städtischen Kollegien haben in geheimer Sitzung
beschlossen dem verstorbenen Meister ein würdiges Denkmal
zu errichten Dieser Beschluß wurde der Tochter Liszt s Frau
Cosima Wagner durch eine Deputation an deren Spitze Bür
germeister Munker stand mitgetheilt Frau Wagner hat das
Anerbieten dankend mit der Bemerkung angenommen es ent
spreche ihrem eigenen Wunsche daß die Leiche ihres Vaters in
Bayrenth bestattet bleibe Dieser Beschluß der Stadt war
veranlaßt worden durch neuerliche Anerbietungen des Groß
herzogs Alexander von Weimar und der Stadt Pest die Leiche
überführen und für dieselbe ein Mausoselum errichten zu
wollen

Die Direktion des Mainzer Stadttheaters hat
ein vieraktisches Schauspiel Antoinette welches das frühere
Mainzer Bühnenmitglied Curt Kraatz im Verein mit Hans
Norweg zum Verfasser hat zur Aufführung angenommen
Die Titelrolle ist für Frau Hedwig Niemaun Raabe geschrieben

Director Jantsch vorstellen ließ und in den ausgezcich
nendsten Worten der Leistungen des Theaters gedachte
Es wurden sofort die bühnen maschinellen Einrichtungen
in einer kurzen Wanderung in Augenschein genommen
worauf die Herrschaften sich wieder in die Magistrcits Loge
begaben um der Vorstellung weiter beizuwohnen

Die hiesige Schlosser Innung beschloß in
ihrer jüngst in Kohl s Restaurant abgehaltenen Quartal
versammlung nach Erledigung des Geschäftlichen dem
Verbände deutscher Schlossermeister beizutreten und die
Herren Obermeister Müller und Schlossermeister Speck
als Vertreter der Innung aus dem am 8 und 9 No
vember er in Kassel stattfindenden Verbandstage deutscher
Schlossermeister zu deputiren

Die deutsche Reichs fechtschule, Verband Halle
feierte gestern Abend im Gasthof zum goldenen Hirsch
ihr VII Stiftungsfest in einer alle Theile recht befriedi
genden Weise Concert lebende Bilder theatralische und
andere Aufführungen und endlich Ball bildeten das Fest
programm das Dank des thätigen Eingreifens des Ver
bands FechtmeistersHerrn Schröder einen so glänzenden
Verlauf nahm

Die Leiziger Quartett und Concertsänger
Gesellschaft, bestehend aus den Herren Eyle Platt
Hoffmann Locke Frische Maaß und Hanke
treffen wiederum in Halle ein und dürften dem Publikum
recht genußreiche Abende bevorstehen Die Concerte finden
im Goldenen Hirsch von Sonntag den 24 d M an
statt Die wohleinstudirten in humoristischen Vortrügen
besonders gewandten Sänger verstehen es die Zuhörer
zu animieren sie verfügen sämmtlich über gute Singstim
men und einen talentvollen Vortrag Den Schluß einer
jeden Vorstellung bildet ein humoristisches Ensemble der
ganzen Gesellschaft

Der Bazar der St Ulrich Sgemeinde findet
am nächsten Sonntag Montag und Dienstag im Saale
zur Stadt Hamburg statt und verweisen wir unsere

Leser des Näheren aus die im Jnseratentheile erlassene
Einladung

Verpachtung Im Gesellschastshaufe zu Diemitz
stand vorgestern Vormittag vor dem Vertreter der Stadt
Halle ein Termin zwecks anderweitiger Verpachtung meh
rerer in dortiger Flur liegender und der Stadt Halle ge
hörigen Ackerstücke von je ca 2 Morgen Größe an nach
dem die städischen Behörden den Bestbietenden den Zuschlag
nicht ertheilt hatten In diesem Termine blieben Bestbie
tende die Herren Oekonom Knoche in Diemitz mit 82 Mk
O Köke daselbst mit 94 und 98 Mk und W Gern er
daselbst mit 146 Mk Jahrespacht Es wurden insge
sammt ca 300 Mk Pacht mehr erzielt als im ersten
Termine Der Zuschlag bleibt auch hier bedingnngsgemäß
vorbehalten

s Maaß und Gewich ts Revifion In unseren
ländlichen Bezirken sind auf Anordnung der bez Amts
vorsteher bei den dortigen Gewerbetreibenden umfassende

Revisionen von Waagen und Gewichten durch die Kreis
gensdarmen vorgenommen worden Viele derselben sind
theils ohne den gesetzlichen Aichungsstempel theils als
unrichtig vorgefunden worden und haben dieselben zu viel
fachen Bestrafungen geführt Auch ist in diesen Fällen
nach Z 369 des Reichsstrafgesetzes auf Konfiskation der
als vorschriftswidrig befundenen Waagen Maaße und
Gewichte erkannt worden

Unfer gestern und heute abgehaltenerKram
und Viehmarkt war angesichts der mißlichen Witterung
wenig frequeutirt Von Pferden und Schweinen war
nicht viel aufgetrieben das Geschäft hierin ging da es
an Käufern fehlte flau Die Besitzer der Kram Spiel
uud anderer Buden werden mit dem gemachten Geschäft
auch nicht besonders zufrieden gewesen sein

Eine Zigeunerkarawane, wie wir sie in der
letzten Zeit häufiger denn je hier zu sehen Gelegenheit
gehabt haben passirte gestern Nachmittag die Magdebur
gerstraße und machte vor der königl chirurgischen Klinik
halt um dort ein durch den Schlag eines Pferdes am
rechten Unterschenkel nicht unerheblich verletztes männliches
Mitglied in ärztliche Behandlung zu geben Bei dieser
Gelegenheit gab es für die zahlreich versammelten Zu
schauer recht komische Scenen Kind und Kegel des
gebräunten Stammes begehrte mit dem Verletzten Einlaß
in die gedachte Anstalt und da ihrem Wunsche nicht ent
sprochen wurde schlichen sie neugierig um das Gebäude
herum bis schließlich der Mann nach Anlegung der erfor
derlichen Verbände wieder ins Freie gelangte und von der
braunen Schaar jubelnd umringt wurde

Polizei Nachrichten Aus unverschlossener
Wohnung des Grundstücks kl Branhausgasse 16 wurden
15 Mk 75 Pf baares Geld gestohlen Dringend ver
dächtig ist eine Frauensperson welche kurz vorher in den
betreffenden Grundstücke Prospeete das Eisenbahnunglück
bei Würzburg betreffend zum Kauf anbot Der wegen
mehrfachen Betrugs steckbrieflich verfolgte Maurer Kurt
Kreuzberg von hier welcher sich Hierselbst und in der
Umgebung vagabondirend umhertreibt kam gestern Vor
mittag in die Wohnung eines Collegen aus dem Sper
lingsberge um einen Besuch abzustatten als der Kreuzberg
sich nach einigen Minuten wieder entfernte war die an
der Wand hängende silberne Cylinderuhr mit verschwunden
Trotz gehöriger Vigilanz ist es bis jetzt nicht gelungen
den Schwindler habhaft zu werden

Wewerbekammer Heute Vormittag 9 Uhr kon
stituirte sich im hiesigen Stadtverordneten Saale die Ge
werbekammer für den Regierungsbezirk Merseburg Herr
Kommerzienrath Steckner verlas zunächst die Namen der

Theilnehmer an den Verhandlungen es sind vertreten für
die Landwirthschaft die Herren
Oberf Armbrüster Wippra Oberamtm Schäper Roßla
Rittergutsbes Busse Zschortau Mitsbes Scherre Laubingen
Gutsbesitzer Graße Zwettau Milsbes Schmidt Friedersdorf
Gutsbcs Rockstroh Göthewitz AmtsratZimmerm ,Benkendorf

als Stellvertreter
Amtsrath Lücke Borschütz
Gutsbef Hochheim Schafstedt

Für Handel
Kaufmann Bartel Ncdra
Schisssrh Baumeier Alsleben
Banquier Bethke Halle
Direktor Kilian Lauchhammer
Hoizhändl Kleinike Weißemels

Direktor Mann Nanmburg
Holzh Rudolf Gräfeuhainichen
Eommerzienr Steckner Halle
Getreideh I Wagncr Halle
Colonialwh Z ems,Blöhnsdorf

Für die Industrie
Fabrikdirektor Reineke Halle
Direktor Riedel Halle
Bergrath Schröcker Halle
Zieglbs Wiebeke Großwangen

Fabrik Holzweißig Eileuburg
Direktor Kaufmann Eröllwitz
Oberbergr Deufchner Eisleben
Amtsrath Lüttich Wendelstein
Fabrikbes Pilz Bitterfeld

Stellvertreter
Fabrikbesitzer Rot Trebnitz

Für die 4 Abtheilung das Kleingewerbe und Handwerk
Schornsteinfm Elfe Wittenberg
Schuhmachenn Franke Ariern
Schneiderin Mitiching Roitz ch
Schlossen Nachtigal Osterkeld
Fleijchermeister Lemike Halle

Tischlermstr Schalk Mansield
Zimmermeister Seidel Halle
Schneidermeister Sitte Torgau
Zimmermeister Töpfer Kosen
Schieierdckm Zander jnn Halle

Darauf wird die Versammlung sislirt bis 11 Uhr
zu welcher Zeit die Herren Obcrpräsident Präsident und
Landesdirektor erwartet werden

Um 11 Uhr beginnen die eigentlichen Verhandlungen
Der Herr Oberpräsident von Wolfbeginnt die Versammlung

mit folgenden Worten Ich habe mich zunächst eines Auf
trages der Herren Minister für Handel und Landwirthschaft
zu entledigen und Sie im Namen dieser Herren zu begrüßen
auch ich selbst darf Sie in meinem eigenen Namen herzlich
willkommen heißen und Ihren Berathungen segensreichen Er
folg wünschen bisher war nur im Volkswirthschaftsrath eine ge
meinsame Vertretung des Gewerbes vorhanden jetzt wird zum
ersten Mal der Versuch gemacht auch sür engere Bezirke be
rufene Vertreter der vier Haupigruppen des gewerblichen Le
bens zusammen zn berufen nm wesentlich vracti che und locale
Fragenzu besprechen und die speciellen wirthschaftlichen Interessen
des betreffenden Landeslheiles zu prüfen wir versprechen nns
davon eine Klärung und Ausgleichung entgegenstehender An
sichten Aufklärung und Beruhigung weiterer Kreise kurze
praktische Resultate für einzelne bestimmte Fragen nnd die
Staatsregierung hofft durch Ihre Unterstützung wesentlich auch
ihre eignen Aufgaben für das wirthschaftliche Wohl der Nation
gefördert zu selien und Direetiven zu erhalten in den kritischen
Fragen die jetzt überall im wirthschaftlichen Leben hervortreten
Der Provinzial Landtag der Provinz Sachsen hat in weiser
Fürsorge für die wirthschaftlichen Interessen der Provinz
die Errichtung nner Gewerbekammer auch für den Bezirk
Merseburg beschlossen und die erforderlichen Mittel bewilligt
Die kgl Staatsregierung ist dafür sehr dankbar und an Ihnen
wird es sein die Erwartungen zu erfüllen die an Ihren Zu
sammentritt geknüpft sind Mr heute werden sie mit der for
mellen Eonstiluirung vorzugehen haben außerdem aber hoffe
ich daß sie Zeit gewinuen werden auch einige von den
nicht unbedeutenden Fragen hier zu besprechen die Ihnen
Seitens der Stants Regierung werden vorgelegt werden
Es ist Ihnen außerdem unbenommen Anträge ans Ihrer
Mitte zu stellen und Fragen vorzulegen ich ersuche den Herrn
Präsident v Diest bis zur Wahl des Vorsikenden die Leitung
zu übernehmen

Herr Präsid v Diest ergreift darauf das Wort zu folgenden
Auslassungen Nachdem der Herr Oberpräsident in so war
men und die Sache so bezeichnenden Worten Ihnen den Gruß
zugerufen hat bleibt mir nnr noch übrig Ihnen meinen Per
sönlichen Dank anszusprechen der Herr Minister hat in dem
neuesten Reseript mir so recht aus der Seele gesprochen daß
die Gewerbekammer Gelegenheit bringen wird daß die Staats
regiernngen in nahe Verbindung treten werden mit den Ver
treten der 4 großen Zweige des Volkswohlstandes Die
Mehrzahl der erschienenen Herren ist mir persönlich bekannt
darum ist es mir speziell noch angenehm mit denselben hier in
Verkehr treten zu können e

Als dritter Redner richtet Herr Landesdirektor Graf von
Wintzingerode folgende Worte an die Versammelten M H
Bei der Berathung des Prov Landtages über die Frage ob
dem Ansinnen der Königl Staatsregiernng durch Bewilligung
von Mitteln die Errichtung der Gewerbekammern zn ermög
lichen und zu erleichtern sei oder nicht sind die mannigfachsten
Fragen auch Bedenken bervorgetreten Der Commnnailand
tag hat nach eingehender Erwägung nach Durchsprechnng aller
Zweifel und Bedenken geglaubt daß die Kgl StaatSregierung
unter den mannigfachen Wegen die bereits versucht worden
sind uni dem gewerblichen Leben vorwärts zu helfen hier einen
solchen Weg eingeschlagen habe den zu befördern nicht abge
lehnt werden kann M H es ist ein Versuch eine neue
Schöpfung es ist wiederum ein neues Unternehmen wo in
den wechselnden Bedürfnissen unserer Zeit nach Möglichkeit
Raum und Boden zu verschaffen ist es ist ein neuer Versuch
und dieses wirdz wesentlich davon abhängen wie ihre Verhand
lungen weiter geführt werden und sie selbst sich ihre Aufgaben
und Verhandlungen machen werden Ich für mein Theil bin
überzeugt daß der Erfolg ein guter und für für den Regie
rungsbezirk segensreicher sein wird und für mich ist es Freude
und Ehre daß dem Vertreter des Prov Kommnnal Nerbands
die Aufgabe geworden ist der Verhandlung der verschiedenen
Gewerbekammern innerhalb der Provinz beizuwohnen und ich
werde mich für die mir aufgelegte Pflicht reich belohnt fühlen
indem es mir gelingt mitfördernd thätig zn sein indem ich Sie
begrüße wünsche ich Ihren Verhandlnngen gules und kräftiges
Gedeihen

Herr Präsident v Diest macht darauf noch auf drei vor drei
Tageu eingelaufene Fragen die von dem Herrn Minister ange
regt worden und in die Tagesordnung noch nicht aufgenommen
sind aufmerksam es sind folgende

1 Welche Ersahrungen sind in der Provinz Sachsen
bezüglich des Jnnnngswesens gemacht worden und welche Vor
schläge sind zur Förderung der Vorschläge dieserhalb zn inachen
Lehrlingswesen Gesellenprüfung,Ausstellung von Prämiirungs
arbeiten Bildung neuer Junuugen Jnnnngsverbände

2 Welche Erfahrungen sind bezüglich des Hausirhandels in
der Provinz Sachsen gemacht worden und ist darnach das Be
dürfniß M einer weiteren Einschränkung desselben anzuerkennen
Welche Maßnahmen würden bejahenden Falls hierfür in Aus
sicht zu nehmen sein

3 Empfiehlt sich die Einführung einer Brot Taxe nach der
Richtung daß die Bäcker ihr Brot nach festem Gewicht verkau
fen müssen

Bei der darauf angestellten Wahl wird als Vorsitzender der
Gewerbekammer mit 36 gegen 3 Stimmen Herr Dir Riedel
Halle zum Stellvertreter Herr Amtsraih Lücke ait 37
gegen 2 Stimmen gewählt für die Atheilung der Land
und Forstwirthschafl Herr Rittergutsbesitzer von Bu se als
Vorsitzender und als Stellvertreter Herr Amtsrath Zi mer
mann sür die Abtheilung für Handwerk die Herren Schiefer



deckernieister Zander jun und Zimmermeister Töpfer sür
die Abtheilung Industrie inet Bergbau die Herren Fabrikdir
Reineke und Bergrath Schröcker und endlich für die Ab
theilung für Handel inel Flußschiffahrt die Herren Kommer
zimrath Steckner nnd Bankier Bethke alle nahmen mit
Ausnahme des abwesenden von Busse dankend an

Bei der sich anschließenden Berathung über Genehmigung
der Aufstellung resp neuer Aufstellung des Etats beantragt
Bankier Bethke Enbloe Annahme des allen Herren in Ab
schrift vorliegenden Etats jedoch mit dem Amendement Daß
die Ersparnisse von einem Titel auf den andern Titel Verwen
dung finden möge geschieht Darauf wird die Anregung
der kgl Regierung bezüglich der Höhe der Tagegelder zur Dis
kussion gestellt Von dem Prov, Landtag ist eine Gesammt
summe von 12 M Mark bewilligt worden Man beschließt
nach dem Vorgange Erfurts die Tagegelder von 12 Mark auf
9 Mark zu ermäßigen für jeden Kilometer Eisenbahnfahrt 10
Pfg, Landweg 40 Pfg Vergütigung zu gewähren außerdem
sollen auch die im Entwurf vorgeschlagenen 3 Mark Zu und
Abgang fortfallen

Man tritt darnach in Diskussion über Punkt 4 der Tages
ordnung Beantwortung der Fragen die seitens der Regierung
gestellt sind

nämlich 1 in welcher Lage befindet sich das mittlere und
niedere gewerbliche Schulwesen im Reg, Bezirk Merseburg

2 welche Erfahrungen sind betreffs der durch Reichsgesetz
eingeführten Krankenversicherung gemacht

3 6 die oben bereits gegebenen nen eingelaufenen Anfragen
Da Gcneraldiskussion zweifelhaft erscheint und damit der Ge

schäftsgang bei eventueller Nothwendigkeit von Komnussions
bildung sich vereinfache wird beschlossen Die Gewerbe
kammer ermächtigt ihren Vorsitzenden im Ein Verständniß mit
den Abtheilungsvorsitzenden in dringenden Fällen gemischte
Kommissionen zur Vorberathung von Vorlagen oder Anträgen
aus der Mitte der Gewerbekammer nach eigenem Ermessen
zu bilden

Schluß folgt,

Standesamt Halte a S
Meloung vom 21 Oktober

Aufgeboten Der Arbeiter Carl Friedrich Joachim Kühl
und Christiane Friederike Ottilie Truppe Martinsgasse 12
Der Schuhmacher August Julius Hermann Eckhold Leipziger
straße 8 uud Caroline Scholz Bahnhofsstraße 14 Der
Schlosser Georg Hermann Röscher Giebichenstein und Anna
Marie Schmidt Bernburgerstr 8d Der Bürstenfabrikant
Carl Friedrich Willzejm Schulze Bernburg und Auguste Klara
Selma Geithner Augustastraße 3 Der Bildhauer Rudolph
Adolf Lutz Leipzig und Anna Helene Marie Schöne an der
Moritzkirche 5 Der Handarbeiier Friedrich Heinrich Köhler
Halle und Sophie Ernstine Holchansen Schackenthal Der
Fabrikarbeiter Robert Hermann Tenscher und Marie Wilhel
lüme Hemmann Altenburg Der Schneider Friedrich Her
mann Mund und Auguste Ernstine Emilie Ottilie Ziezling
Giebichenstein Der Handcubeiter Gustav Hermann Ender
lein uud Ernestine Marie Banse

Geboren Dem Bildhauer Franz Benndorf Marienstr 5
1 S, Carl Eduard Curt Dein Schneidermstr Carl Grätzel
Martinsg 2 1 T Johanne Charlotte Dem Gymnasial
lehrer Dr Alexander von Nagy Blumenstraße 13 1 S
Dem Hausdiener Friedrich August Döll Saalberg 18 1 T,
Louise Jda Martha Dem G lbgießer Hermann Corsing
Sophienstraße 24 1 T, Amalie Emilie Marie Ein un
ehelicher Sohn

Gestorden Des Schneider Carl August Brunnert 28 I
8 M 14 Tg, Klinik Des Drechslermstr Carl Wetterling
D, Friedrich Albert 2 M 2 Tg Mansselderstr 2 Der
Schuhmachermeister Christoph Julius Heinrich Fricke 47 I
IM 2V Tg, Zinksg Str 3 Des Steiger Otto Mölzner
S, Otto 5 I 2 M 17 Tg, Klinik Des Maurer Alb
Göbel Ehefrau Wilhelmine geb Markgraf 36 I 3 M 6 Tg,
Mittelwache 13 Des Bauschreiber Richard Bolland Ehe
frau Minna geb Fischer 39 I 7 M 27 Tg, Le pzigerstr 35

Gerichtsverhandlungen
Schöffengerichtssitzung vom 19 Oktober

Es kam ein interressanier Fall von Schwindelei zur Verhand
lung der sehr beachtenswerth für Leichtgläubige ist aus deren
Thorheit oder Einfältigkeit raffinirte Betrüger immer noch mit
Erfolg zu spekuüren verstehen Der Klempner Karl Emi Seel
horst aus Berlin gebürtig zuletzt in Halle wohnhast 32 Jahre
alt mehrfach wegen Diebstahls Hehlerei Mün verbrechens nnt
3 Jahren Zuchthaus vorbestraft war des Betruges angeklagt
und ans der Untersuchungshast m Leipzig hierher transportirt
worden Dle Klempnerei hatte er an den Nagel gehängt nnd
sich vom Bankier Ernst Z mn,ermann in Hannover als Agent
zur Vertreibung bon den bekannten Antheilscheinen zu Staats
prämienloosen engagiren lassen Das Geschäft scheint bei ge
wandter Handhabung ganz netten Profit abzuwerten wenn der
Äenreiber nur das geeignete Publikum aufzusuchen weiß Sol
ches hatte der gericbene Schwindler bei der Arbeiterbevölkernng
ländlicher Ortschaften gefunden Die jetzige Anklage legte ihm
sechs Betrugsfälle zur Last die er im Jahre 1885 hier und in
benachbarten Dörfern verül t hatte indem er armen Arbeiter
frauen Antheilicheine auf Braunschweiger Staatsprämienloose
zu 4 Mk unter kaum glaublichen falschen Vorspiegelungen ver
kaufte Gestattet ist bekanntlich der Vertrieb erwähnter Loose
wenn das Geschäft reell betrieben und den Käufern der wahre
Sachverhalt nicht verschwiegen wird Der schlaue Agent spie
gelte den Leichtgläubigen vor dem Staate stehe von in früheren
Jahren zu viel erhobenen Steuern und gesammelten Chaussee
geldern großer Ueberschuß zu Gebote der nun den armen Ein
wohnern zu Gute kommen und durch Verloosung zum Glücke
verhelfen iolle Außer der einen Rate von 4 Mark brauchten
keine Nachzahlungen weiter geleistet werden jedes Loos würde
gezogen und gewinnen mindestens den Einsatz Es können da
rüber nun aber 40 50 Jahre vergehen je nachdem die betref

fende Serie zur Verloowng gelangt Die Abnehmer hatten in
ihrer Einfalt die gedruckten Bestimmungen gar nicht richtig
verstanden und sich zu weiteren Nachzahlungen verpflichtet
Die Sache wäre auch nock nicht so bedenklich gewesen wenn
die Leute richtige Antheilscheine erhalten hätteu Seelhorst
der trotz seines Leugnens von allen 6 Flauen bestimmt wieder
erkannt wurde hatte ihnen nur Subseriptionsscheine behän
digt Ein richtiger Antheilschein sollte ihnen erst nach Bezah
lung aller folgenden Monatsraten zukommen und die Käufer
Miteigenthümer am 20 Theile der Prämienloose einer gewissen
Gruppe solcher Glückspapiere sein Da von Nachzahlungen
keine Rede gewesen und nur beim Gewinnauszahlen 30 Pfennige
Schreibgebühr entrichtet werden sollten so fand er Einfältige
genug zur Abnahme eines Looses d h eines werthlosen Sub
feriptionsscheines Die Aussagen der betrogenen Frauen wirkten
ziemlich erheiternd namentlich als die Vorspiegelung von der
Vertheilnng des großen Ueberschusses zur Sprache kam Der
Herr Vorsitzende nahm Veranlassung den Beschwindelten einige
Aufklärung zu geben damit sie für die Folge vorsichtiger sein
möchten Von Seiten der Kgl Staatsanwaltschaft ward das
betrügerische Treiben des Angeklagten nach Gebühr scharf ge
kennzeichnet und gegen Seelhorst für 6 erwiesene Bctrugssälle
mit Rücksicht auf die Vorstrafen 1 Jahr Gefängniß 5 Jahre
Ehrverlust und 300 Mk Geldstrafe beantragt Der Gerichts
hof nahm blos 4 Betrugsfälle als erwiesen an und erkannte
auf 1 Jahr 2 Mongte Gefängniß 5 Jahre Ehrverlust und
S00 Mk Geldstrafe event noch 40 Tage Gefängniß Ihn in
Haft zu nehmen ging nicht an da er nach Leipzig ins Unter
suchungsgefängnis zurückiransportirt werden mußte um dort
einer ähnlichen Anklage entgegen zu sehen

Fremdenliste
Angekommene Fremde am 22 Oktober

Goldener Nin Reinhold Reg, Rath Zander Sekretär Löbejün Scherre
Gutsbesitzer Leuburgen Brandt Landwirth Reitlichausen Rudolph Holz
händler Gräfenhainigen Kaufleute Grobe Rojenbaum Leo Levinsohn Max
Meyer Paul Jäckel M Gremcr Berlin Nachtigall Osterseld Peter WillmS
Cöln Lange Cottbus A Thiele Leipzig Blllthner Birmasens Feldmaun
Hamburg Kretschmann Weimar Dennhardt Sangerhausen Wilde Hohen
friedberg

Hotcl Hcllcr zur Stadt Zürich Pros Kolbe Dr xkU Königsberg
Mormann Landwirth Wismar Lahmer Archivar Berlin Flinsberg
Rechtsanwalt Bremen Bohnert Oberlehrer Magdeburg Kaufleute
Joachimsthal Elberfeld Bloch Kerberl Berlin Braune Frankfurt a M,
Brüning Torgau Syberg Leipzig Kammerer Magdeburg Schuster
Dufour Straßburg i E

Handel und Verkehr
Mehlbörsenverein zu Halle a S am 21 Oktober

Für 100 Kilogramm Weizenmehl 00 M 24 biS M 24,50,
Weizenmehl 0 M 22 bis M 22,50 Roggenmehl 0M 19,50 20
Roggenmehl 0/1 M 9 19,50 Futtermehl M l3, Rog
gemleie M 10,25 Weizenkleie s Mk 9 Weizenschaaleu
Mk 8,50 Ha demehl Mk 32

Finnläudische 4Vs pCt Staats Anleihe von 1881
Die nächste Ziehung findet am 1 November statt Gegen den
Coursverlust von ea 2Vi PCt bei der Auslosung übernimmt
das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische
Straße 13 die Versicherung für eme Prämie von 5 Pfg
Pro 100 Mark

Coursbericht der Banksirmen zu Halle a S
Börse vom 22 Oktober
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nen 1882N Vo 18181884
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Aktien Papier Fabrik
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Brauerei Michaelis
Hallesche BankvereinS Actien
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckerrfabik Act
Zuckerrasfinerie Halle Actien
Sächs, Thirr Braunk, St, Actien
Sächs, Thür Brannk, St, Prior
Werschen Weißenselser Brauu

kohlen Aetien
Dörftcwitz Nattmannsd Braunk,

J, Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabr
Naumburger Braunkohlen Act
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Michaelis

Halleiche Brauerei St, Prior
Cröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschinenb Act Schade
Hallcsche Maschinenfabrik Aetien
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Cönnern Malzfabrik Actien
LandSberger Malzfabrik Actien
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Actien
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360 G

Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück
werden von heute ab ohne Dividendenschein pro 1385 86 gehandelt

Verschiedenes

Im technologischen Institut zu Petersburg
herrscht unter den Studenten große Aufregung Der Direk
tor des Instituts ist wie die Fr,Z, berichtet von zwei
Studenten geohrfeigt worden Die Veranlassung hierzu
gab die Ausweisung einer Studentendeputation welche den
Direktor um Abschaffung einiger Verordnungen gebeten
hatte Es folgten Tumulte und Zusammenkünfte auf
welchen sich Studenten freiwillig dazu erboten dem Direk
tor auf den Leib zu rücken

Wir haben heute über zwei Erfindungen zu berich
ten welche die Erhöhung der Sicherheit beim Pserde
bahnbetriebe bezwecken Frau Th Suchland in Ber
lin erhielt ein Patent auf eine Bremse für Straßenbahn
wagen die mit einem Läutewerk verbunden ist so daß der
Kutscher zugleich bremst und ein Warnungssignal ertönen
läßt während er jetzt in ganz unzweckmäßiger Weise erst
nach oben greisen muß um die Glocke zum Ertönen zu
bringen und dann erst bremst oder umgekehrt Sehr
ähnlich in der Wirkung ist der Läuteapparat von Julius
Sicker in Dresden Auch hier ist die Bremskurbel mit
einem Läutewerk verbuuden so daß der Kutscher ein Sig
nal geben kann ohne die Hand von der Kurbel wegzuneh
men Selbstverständlich kann in beiden Fällen die Glocke
auch in Schwingung versetzt werden ohne daß die Bremse

in Thätigkeit tritt
Kritische Tage für Bergleute Von Herrn

Rudolph Falb erhält die Neue Fr Presse folgende Zu
schrift Ich erlaube mir die Aufmerkiamkeit der Montan
behörden auf die Tage vom 24 bis 31 Oktober zurichten
da der Auftrieb der unterirdischen Gase in der Mitte die
ser Woche wieder ein Msximum erreichen und schlagende
Wetter zur Folge haben dürfte Dies ist die letzte Epoche
für dieses Jahr insofern November und Dezember über
haupt zu den an Katastrophen armen Monaten gehören
während Januar März April September und Oktober
nach statistischen Aufzeichnungen die größte Anzahl der
Schlagwetter aufweisen Außerdem ist auch die Fluth
attraction von Seiten des Mondes welche in den Mo
naten August September und Oktober dieses Jahres ihre
Maxima hatte und in diesem Zeiträume fünf Gruben
Katastrophen zu verzeichnen gab bis Ende Dezember dieses
Ahres in Abnahme begriffen

Einer Huthandlung on ßros in Crefeld wurden wie
die Niederrh Volksztg mittheilt innerhalb 18 Monaten
für annähernd 10,000 Mark Hüte entwendet Jetzt
ist endlich der Dieb in der Person des Hilfskellners und
früheren Packknechts Th Heuseler ermittelt worden Als
Hehler sind ein Auktionator und ein Schneider in Crefeld
der nebenbei auch ein Hutgeschäft besitzt erkannt Vorigen
Sonnabend wurde das saubere Kleeblatt verhaftet

Man plant für Paris neuerdings wie es schon
vor Jahren sür Berlin geschah einen Seehasen Bor
einigen Tagen ist durch den Vize Admiral Thomasset
Präsidenten der Gesellschaft s,ris port äs msr der
Plan bereits dem Ministerium für öffentliche Arbeiten
vorgelegt worden Längs des Bettes der Seine und in
demselben foll zwischen Rouen und Paris ein Kanal ge
baut werden welcher Schiffen bis zn sechs Metern Tief
gang die Fahrt ermöglicht Die Gesellschaft beansprucht
das Recht eine Höchstgebühr von drei Fres per Tonne
für die Strecke Rouen Paris nnd zwar sowohl für die
Thal als sür die Bergfahrt eiuzuhebeu Die Höhe der
Baukosten wird mit 110 Millionen Francs berechnet

Most s Freiheit Das Blatt des Anarchisten
Häuptlings Most scheint seinem Ende nahe zu sein Seit
dem der Begründer im New Jorker Zuchthause aus Black
wells Island sitzt und verhindert ist das Blatt mit Mord
und Brandartikeln zu versorgen soll die Abonnentenzahl
von 5000 ans 300 zurückgegangen sein Der Vertreter
Johann Most s ein gewisser John Miller von Gläubi
gern umlagert begab sich wie amerikanische Blätter mel
den eines Tages gegen Ende des vorigen Monats nach
Blackwells Island und hatte eine ernstliche Unterredung
mit Most Wieder zurückgekehrt setzte er sich an sein
Pnlt und schrieb einen spaltenlangen Leitartikel mit der
Ueberichttst Soll die Freiheit unterstützt werden
Der Artikel forderte die Anarchisten auf den Kapitalisten
nicht die Freude zu machen zu prahlen daß das Erscheinen
des Blattes wegen Mangel an Unterstützung suspendirt
sei sie sollten durch eine Cigarre oder ein Glas Bier we
niger täglich das zum Ankaus des Blattes nöthige Fünf
Cents Stück sparen Der Artikel schloß mit der Drohung
weuu der Umlauf nicht schleunigst zunehme dann werde
das Blatt suspendirt nnd die Anarchisten ihrem Schicksal
überlassen werden Ob die Aufforderung genützt hat ist
aus unserer Quelle nicht zu ersehen

Ans bessere Damen Confek
tion geübte

Schneidmnnkn
selbstständige Arbeiterinnen werden
sofort bei hohem Lohn angenommen

MIpk kvsilvMi
zß A Damen Mäntel Fabrik Z A
4 5 gr Mrichftr

H tik ktW kl tlttichMtzi
werden gesucht bei Trotha

Mühlweg SV
Mehrere tüchtige Maurer sncht

Magdebnrgerstr 4S S Treppen

Ein gewandter Hansbnrsche wird zum
sofortigen Antritt gesucht

Restaurant zur Forelle
Ein tüchtiges zuverlässiges Dienstmädchen

per soiort gesucht Steiuweg 27a I rechts
Ein solides fleißiges Mädchen sür Küche

und Hausarbeit findet zum 1 Dezbr eine
Stelle Zu erfr i d Exped d Bl

Eine Frau
Waschen

sucht Beschäftigung im
Kaulenberg S

1 Wohnung zu SV Mark

I zu 4SV1 zu SO1 zu 160wie auch ein Laden zu jedem Geschäft oder
zu einem Comptoir passend ist in meinem
Hause Wuchererstr 4 jetzt oder später
an ruhige Leute zu vermiethen Näheres

Steiuweg 33 i

Frenndl Part Hofwohnnng fosort oder
1 Jan zu verm Blücherstratze 1

Heinrichstr 8 herrsch Wohn, 2 St 2K
u Zubeh zum 1 April an ruhige Miether
zu vermiethen Zu erfragen 2 Tr rechts

S Stuben m Kammer I Et nahe
am Markt zu Comptoir od Bureau
paffend zu verm Brüderftratze IS

2 St 1 K 1 K zu verm Geiftstr 23
Stube K K u Zub zu 32Thlr verm

Weingärten 23 Badeanstalt

Gärtner Vereiu
Sonnabend den ss d Mts Abends

8 Uhr im Gambrinns
I A SpiuMvr

Anst Schläfst m Kost gr Ulrichstr 22a I
2 anständ Schlasstellen offen Spitze 18

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte No 16 Das
Lösen von Marken sür den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
s 25 Pfg, auf halbe s 13 Pfg, welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Familien Nachrichten
Die Gebnrt eines kräftigen Knabe

beehren sich anzuzeigen

r v und Frau
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s Falben
1 Brauner
1 Schwarzbrauner
S Füchse
I Mohrenschimmel
1 Rappe

nnter den im Termine bekannt zu
machenden Bedingungen öffentlich
meistbietend gegen baare Zahlung im
Reichsgelde versteigert werden

Halle a S den IS Okt I88S
Der Bollziehungsbeamte
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Leitspindeldrehbänke für Fuß u Dampf

betrieb
iWellendrehbank 6000 mm zwischen den

Spitzen
I Kopfbank mit Höhensupport
S neue Kvpfbäukc 1,03 resp 1,80 m

Planscheibe
Handsupport Drehbäuke für Fuß und

Dampfbetrieb
Hobelmaschinen in verschiedenen Größen
Räderdrehbänke
Sänlen Ständer und Wand Bohr

Maschinen
Shapingmaschine 180 u 230 ram Hub
offerirt zu billigsten Preisen

L EMMA
Berlin 8 Wallstratze SS

Für vermiethbare Herrenstuben
empfehle

eleganteste englische Gardinen
Fenster 3,50 4 Mark

elegante große Teppiche a 4 8
10 und 12 Mark

elegante Tischdecken von3 6Mk
Stubenlänfer Met v 45 100 Pf
weifte Bettdecken St v 2 5 Mk,
fertige weiße Bettbezüge von 9

10 12 Mark
W Ks C Z5ZR9

gr Steinstr

Große Auswahl neuer u gebrauchter
Möbel Plüschgaruituren franz Bett
stellen m Matratzen Bettstellen II
M Matratzen S4M einzelne Matratzen
16 /z Mk Polsterarbeiten werden folid und
billig ausgeführt Lindenstr 7

BcNftdern Daunen
Ä Pfd 1, 1,5 S, S,S0

3, z,sv 4,in garantirt staubfreier Waare
iZiite Mllte kscktzckMii
ganz Gebett Unterbett Deckbett
SKissen aS0,00 4 V

GOVV u s w
find stets am Lager und hält bei

Bedarf bestens empfohlen

kob Stsmwotr
Halle a/S Leipzigerstr I

Guten reinen ä Fl 801,20
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Victorm Theater
sÄ oZ tei e Nirsvki
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Der Frauen Missions Verein von St Ulrich
dessen Erträge nunmehr nicht nur der Heidenmission sondern auch dem Gustav Adolf
Verein sowie den besonderen Nothständen unserer Stadt in diesem Jahre zum Thei
auch der Renovation der St Ulrichskirche zufließen sollen beehrt sich hierdurch Sie zu

am 25 und 26 Oktober h a in dem uns gütigst bewilligten Saale des

25IN AzGtWÄt
ganz ergebenft einzuladen

Der Bazar wird am nächsten Montag und Dienstag von 10 Uhr Vormittags
bis Uhr Nachmittags geöffnet sein

Bereits am Sonntag von 3 bis 5 Uhr steht derselbe allen die sich dafür in
teressiren zur Anficht offen

Halle a S im Oktober 1886

Frau Rechnungsrath Friedel Fräulein Anna Friedrich
Frau Kaufmann Bonstedt Frau Maurermeister Henning Frau Amtm Zeifing
Fräul Amalie Kohlig Frau Banquier E Steckner Fräul Auguste Triebet

Diakonus Richter

Im Saale des Kranprinzen
Sonnabend den IK Oktober I88

Abends 8 Uhr
A

des

OreliWtermWli VervjM
Symphonie D

MsisÄvlU Onv Ruh Mas
Ouv Don Juan

W Zsdts v Ouv Martha

G Frische Holl Austern
M Fris che Natives Austeru empf

D Prima Astrach Caviar
W Rügeuwalder Gänsebrüste
M Lütiebnrger Riesennennangen

Aecht Teltower Rübchen
M Feinsten ger Rheinlachs
M Frannstädter und Frankfurter

W Würstchen WD Magdeburger Sauerkohl D
A Frische Weintrauben AAal in Gel e empfing

G KI 8teiu II Kl INMr Me M

MW UMer
Leipzigerstraße SS

Spezialität

OH vrI vii Avii
unter Garantie vorzüglichen Sitzens und

solidester Ausführung
Neueste Einsätze Kragen und

Manschetten
liüliAste

Sv8t v kassier
s4

empfiehlt große Auswahl feinerer selbstge
fertigter Holzschnitzereien als Ofen
schirme Kaminstühle Kandelabersäu
len Noten u Albnzuftknder Schirm
Kleider und Handtuchhalter Rauch
tische u Service Cigarren u Schlüs
selschränkchen Hausapotheken Zei
tungsmappeu Bürstentaschen u f w
nach den neuesten Mustern zu billigsten
Preisen Jede Bestellung wird nach be
sonderem Wunsch in kürzester Zeit angefertigt

Sauerkohl
empfiehlt likleine Ulrichstraße I

Gute Speisekartoffeln
mehlreiche Bisqnit auch Neustädter

verkauft Geiststr 4ZFutterkartoffeln verk Geiststr Zt
Ein Haus wird zn kaufen gesucht mit

größerem Hos oder Garten
Rathhausgasse 10

z kjM S KÄMM
S3 Wnchererstr SS

Heute Freitag
mit SI r

i vttix und ILIü
M Gleichzeitig bringe mein Ge

sellschastszimmer in empfehlende Er
innernng

ff Lager u Bayerisch Bier
Kohlensäuresreie, Apparat

1

llsksssr Vavervs
Schlachtefest

Sonnabend früh 9 Uhr HV Kltt ü I

Morihs Rellnnranl
48

Heute Sonnabend

LsNAkNstSLt
Wurst auch außer dem Hanse

Es ladet ergebenft ein

SUrs AWRA sr
Mersebnrgerstrasze 41

Hente Sonnabend

Bttrgerverein
für städtische Interessen

Sonnabend den SS Oktober er
Abends 8 Uhr

in der Halloria Brüderstr 4
IVt i

I Eimer vor Woche verloren gez
K abzugebeu Bockshörner 3 Daselbst
ist gelöschter Kalk zu verkaufen

Für d Ätv eL v und Izüeraientbeü verantwortlich JuiluS Muucktlt in balle Vlktz iche Wichdruckcrc ik i i ,o,ma m
Expedition des Halle scheri Tageblattes Große Vlrichfiraße t9 geöflnet do 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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